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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Vlatt .

Samstag dm 27 . December 1817.

Mit Tr erzoglicb Badischem gnädigstem Privilegs ».

Bekanntmachungen .
Mit Anfang künftiger Woche wirb die unter¬

fertigte St . Ile ihr bisheriges Local im Gasthof zum
goldenen Kreuz verlassen , und das neu « neben an¬

stoßende GedLure in der neuen KreuzGaffe bezieh, » ,
Wovon das Publikum in Kennlmß gesetzt wird.

Karlsruhe den aü . Dec >8 r 7>
Trvßh . Bad . Expedition fahrender Post .

Die in dem Provinzialblatt Nr » , 102 . ge¬

gebene Bekanntmachung , die künftige Stempe¬

lung der Spielkarten betreffend , ist dahin zu

berichtigen , daß nicht nur allein die Karlen auS

dem hiesigen AmtSkassenBerrechnungSBezirk , son¬
dern von dem ganzen Pffuz - uns EpzkrclS in

denen bereits bestimmten Tagen zur Stempelung
an hiesige Domänenverwaitung cuizuscnden sind .

Karlsruhe den rs . December > 8 >7 -

Troßherzogliche Lomäncuvertvaltung .

Kauf - Anträge .
( r) Karlsruhe . s Fadrunversteigerung , s

Montag den 2g . d . M . und die folgenden Tage Boc -

und Nachmittag - wird die in die Bierbrauer Ban -

saische Gantmasse gehörige Fadrniß , bestehend in

einigen goldenen und silbernen Ringen und Uhren ,
Bettwcrk und Leinwand , Schreinwerk . Küchenge¬
schirr , bedeutende Faß - und Baudgeschicr , sonstig
vielerlei HauSrath , vollständigem Billardspiel , drei
Schweinen , Brennholz und Victualien , gegen gleich
baare Zahlung öffentlich an den Meistbierenren ver-
steigert werden . Karlsruhe den 22 Der . 1817 .

GroßherzoglicheS StadtawlsRevlsorat .

(2 ) Karlsruhe . sHauSversteigerung . ) Das
in die .Bierbrauer Bansaische Gantmaffe gehörige
in der alten Wa 'dsalfe gelegene Wohnhaus samt neu
und solid unzericht - r- r Bierbrauecey , NedcugebLu -
den , Stallungen , Hof un » Garten , wird Donner¬
stags d . n 8 Za « , k. I . Nachmittags 2 Uhr öffent¬
lich zu « gen veesteigcrt werden. Dre Versteigerung
Sctchiebt im Haus « s. lbst , drffcn Anschlag so w„ d,e
nL -er .v Lerbäilmff « und Bedingungen man bei dem
StudrawlSRevisorat erfahren kann.

Karls»ub«ch«n 22 . D« . »8 ^7«
Troßherjogl » SrahtamrsRevistrat.

tl ) Karlsruhe . sHauSverstrigerung . Î

Mit Versteigerung deS der Hafner Wölfischen
Relikten und der Hafner Drecdkl l ' schen Wittwe

zustehenden zwristöckigtc Wohnhaus an der Haupt -

Straße dahier , wird Freitag den 9 . Zän . , 8l8 .

Nachmittags 2 Uhr zum drittenmal im Gasthaus

zum Ritter ein Versuch gemacht werden . Der

Anschlag ist anfbzoc » ff . bestimmt . Hiervon wird

den Liebhabern öffentlich Nachricht gegeben .
Karlsruhe den 22 . December , 8 >7.

Großherzogl . StavtamtSRevisorat .
( r ) Karlsruhe . sAc?,rverst «igerung . ^ AuS

der Verlassenschafk des verstorbenen Bürgermeister »

Tulla von hier , werdender Erbverlheilung wegen
Freitag den r Jänner 1818 - Nachmittags 2 Uyr , dreh

Mvrgkn Ackerfeld in den Auäckern , unweit der Sal -

miakFabrik« , neben Hrn . Forstmeister von Brouffel
und Hin . Oberverwalter Reiß gelegen, halbmorgenwei »

auf dem Plaz selbst öffentlich zu eigen versteuert
werden.

Karlsruhe den » 7, Dec . » 817 .
GroßherzoslicheS StadramrsRevisorat .

( l ) Karls ru h e . sGartrn feil . ) In den Neu¬

brüchen vor dem Lmkmheimer Tbor ist rin Virkel

gut eingerichteter Gemäßund BaumGarten , mit

Bronnen und Gartenbaus vrrsehin , ous freier Hand

zu verkaufen , und das Nähere im Eomptoir diese »

Blattes zu erfragen.
( z ) Karlsruhe . sCbaisen und PferdSgeschirr

feil . s Zn dem vormalig von Kniestedtischen ,

jezt der Madame Kärcher zugehörigen Hausein der

Waldhocngasse , sino ein wohlconditionirter moderner

Stadkwagen , sodann 4 gleiche englisch pladirte Pferd -

zeschirre, sehr hübsch und gut conservirk , in billigem

Preis zu verkaufen . D - r Bedienter Essig in die¬

sem Hause gibt nähere Auskunft .

Pachtanträge und Verleihungen .

LogiSVerleihungen i « KarlSruhr .

In der ErbprinzenStraße neben Hrn Stadtver -

rechnrr Hauer , ist bei MaurrrMnster Schwi .adt

im rren Stock «in Lost » zu vnmnthen . bestehend
in 8 Ammern , Alkof . Waschhaus , Sp ' icherkammer ,
Küche , HolzremiS . geschlofstuem Wa<chlp-icher Lel '

ler , und kann auf den rz . April » 818 bezogen werden.



In der ErbprinzenStraße , am Eck der Neuen
WaldGasse zu , ist bei Heinrich Himmeldeber
« in Loris zu einer Erde in 2 Zimmern und Alkofbe-
stehend , für ledige Herrn zu vermiethen , und kann
sogleich oder auf d - n i Zäuner lezogen werden.

Zn der neuen Hcrrengasse ist ein kleines Logisiw viern Srcck zu verleib - n . Auch ist im untern
Stock ein schönes Zimmer für einen ledigen Herrnu verwinden , und können beide aut den 2Z . April

»zogen werden . Wo , erfährt man im Comptoir die¬
se« BlattS . .

ZN der .Herrengaffe bei Metzgermeister Prinz
ist im Hintergebäude ein Zimmer für eine ledige Per¬
son mit V . lt auf den 23 . Jan . zu verleihen.

Zn der Akademiestraße hei Ziwmermann Würbs
ist der obere Stock in fünf Zimmern , Küche , Keller ,
Holzremis ec . bestellend , zu verleihen, und kann
täglich bezogen werden.

Zn der Rerfischen CbaisenKabrik ist so¬
gleich oder aul dn 2Z . Jan . ein Logis zu verleihen, be¬
steh , nd in flehen Zimmern , 2 Küche , Keller , Chai-
senRemis«, Stallung für 3 Pferde und Holtzplatz .

Ein Logis mit 6 tapezrrten Zimmern und 2
Dachkammern , Küche , Keller , Stallung , auch Td «il
am Waschhaus und Speicher ist bei Oberbürgermei¬
ster Dillmätsch zu vermiethen, und kann sogleichoder auf den rz Januar bezogen werden.

In der langen Straße Nro . 205 nab« am
Gasthaus zum römischen Kayser , ist im Eck derzeit
Etage für »ine stille Haushaltung eine sehr angeneh¬
me Wobnung zu verleihen, und kann sogleich bezo¬
gen werden .

Zn der langen Straße vbnweit dem Museum ,
steht ein Logis von weheren Piecen mit oder ohne
Möbels sogleich oder auf den 2Z Jan . zu vermiethen.
Ebenfalls ist in dem Hintergebäude ein kleines LögiS
auf den 23. Jenner zu verleiben . Das Nähere istim Comptoir dieses Blaues zu erfahren.

In der Karlsstraße bei S >mvn Hattich , ist im
unter » Stock ein Logis , bestehend in Z Zimmern
nebst einem MansaNenZiinmer und allen Bequem -
Ucht- iten auf den 23 . Jan . lZrfl zu beziehen.

* Jm Hause Nro 43 . in der neuen Herrengasse
find 6 Zimmer , Küche , Machkammer im oberrr Stock ,nebst Waschküche , Holzremis« , nach Verlangen auch
Stallung zu 2 Pferden und dazu gehöriger Chaisen ,
remis» aus den 23 April k . I . zu vermiethen.

Beb Küblerweiß-r Gukelberger inder neuen
Hcrtienaisjje Nro , 46 . ist der obere Stock in 5 Zim¬
mers „ . Küche , Dpercheikamrner , Keller rc . bestehend
zu verleihen , un » sogleich oder Msden 23 . April k. Z .
zu bejahest.

Beirst Schullehrer Wagner ist ein Zimmer ,das sogleich bezogen werden kann , mit oder ohne Bertund Möbel zu verleibrn.
Zn der alun Ab ! rGaffe in dem neu erbauten

Hause der Hvbauler Wöt » 1 > n , ist im Hintergebäude,errr schön,« Logis zu verrnr . lben , welches den 2Z Jan .oder 23 . April bezogen werben kann. Ebenso im vor¬
der,1 Hause ist au - den 2z . April ein großes Loers mit
7 Zunmetn , Äikob , Küche , und übrige Bequemlich¬keiten . auf den 23 . April » 8 >8 zu vermiethen , und
dey dem Elgenibümir das Nähere zu erfahren.In der Karlsstraße Nro . l . ist ein heizbares Zim¬mer für letige Personen täglich zu vermiethen und zubezieh n .

Dw Kinder des seeligcn Oderholprediger Walz
gedenken dessen geräumiges Quaticr im Hause der
Frau Kamrneeräthen Reinhardt auf den 23 Jan . zuvermiethen. Di « desfalsigen L-rebbaber wollen sich da¬
her in Bälde im Hauke selber eirifinden.

Zm inner » Zirkel Nro . » 7 . ist im untern Stockein Logis bestehend in 5 Zimmern , wovon 4 tapezirt
sind , nebst einem verschloßenen Keller , Holzr - rnis« ,Speicher und Antheil am Waschhaus zu vermiethen ,und kann auf den 23 Jan . oder 23 April k . I . be¬
zogen werden. Das Nähere ist bei Kaffelier Kälte zuerfragen.

Be kanntmachnngen .
( i ) Karlsruhe ^ sDienstgesuch . ) E -rr jun¬

ger Mensch , der schon einige Zeit bei einem AmtS»
Rivisorake beschäftigt ist , und der sich über fern«
gute Aufführung hinreichendausweisen bann , wünschtin irgend einer Schreibstube des Kinzig , Pst » z und
Enz ober Murg - , auch des See - ober DonauKrei -
s«s ausgenommen zu werden. Daö Näher « sagt das
Komptvir des AnjeigeblattS.

( 1 ) Karlsruhe . sKapitalzu » erleide» . ! Sechs¬
hundert Gulden liegen chgen doppelte gerichtliche
Versicherung auf liegende Garer , in hiesiges oder
Durlacher Amt zum Ausleihen bereit . Wo , sagtdaS Comprorr dieses Blatt « .

( r ) Karlsruhe sAgpftal; such . j Es werdenin hiesige Sradt sio .ro fl gegen gerichtliche Versiche¬
rung auszunehmen chsuchl . DaS Comptoir diese«
Blatles grbl nähere Nachricht.

l > ) Karlsruhe . sEmpfehlung . s Di - Unter¬
zeichnete macht hierdurch ^kannl , haß sie auf Ver¬
tan,M bereit rst , Unterricht in allen weiblichen ?lr -
bertm zu geben . Dem Vertrauen der Eltern und Vor¬
münder . dre wir zu dem Zw ck . Mädchen in die L br«
geben wollen, werde rch nach Kräften zu . nispr - chen
mich bemühen."

Wflhelminc Ränrtle .
wohnt Nro . tlsi . in der langen Straß « .



An z er g e.

Das Großherzoglich Badische
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Anzeige - Bla l - t
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz -Kreis ,

nebst dem

Karlsruher Intelligenz - und Wochen - Blatt ,

srschtint für da - Jahr 1818 in derselben Form wie bisher , altt

Mittwoch und Samstag .

2
»4
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^ ) g« Anzeige , Blatt bebält seine gesetzlich borg,schrieben « Einrichtung , wie r« seit vielen Zabre » erscki«.

n»n, da« damit v«r»un »en« Karlsruher Wochenblatt enthält alle diejenigen Bekanntmachungen , welche die

Restdenz speziell betreffen, nämlck : obrigkeitliche und polizeiliche Verordnungen und Bekanntmachungen ,

Kauf AnttLge. Pgchr Anträge , , B . Gütern Häuser ' L ° -,i« - und Mottliar,Verm »ethu« gen, Drenst .Nach.

richten , Kremd - n - Anzeigen , die Karl- ruber Kirchenbuch « - Auszüge, Frucht - Brod » und V >ttualten -Peeis«,

Und in sof rn e« der Rurm gestattet, allgemein nützlich« und interessante Aussätze.

Der Preiß de « Blatte « wird nach Ab auf jeden Halden Jahre « bekannt gemacht, da solcher »ach

her grs h rch . n Bestimmung , zR -gierung«blatt »8 ro . Nro . re .), nach der Zahl der Bogen ä r kr. berech¬

net wird.
Da « zweite Halbjahr >8t 7 , enthält 58 Bogen, wofür (für Auswärtige ohne Spedition , für Hiesig»

ohne Tri -j» >l »hn ) > fl Ht» kc . m Anrechnung kommt , welcher Betrag demnächst emgezog »» werde » wird»

Die Pnral Avettiffemenl« , welch« dem MttrwochS ' Blalt eingerückt werden soll . n , müssen spätestens -tF,

jeden Dienstag bi « Mittag « ir Ubr , und die für da« Samstag «d>att j den Freilag bi« Mittag er Uhr

»ingeschllk, werden , weil um die«« A-ir da« B 'att geschlossen wird« Alle Avertissements, welche späte » «M» ^

Sehen, t - nn. n nur »n da« nächste B .att ausgenommen werde ».



Wegen dem Debit in hiesiger Stadt werden di« bisherigen resp . Abonnenten, welche das Blatt für

da« erste Halb - Jahr » 8 >8 nicht fortzuhaltrn gesonnen sind , ergebenst ' gebeten , die Abbestellung vor dem

i . Jänner k. I .< auf dem Komptoir zu machen ; wer bis dahin das Blatt nicht absagt , von dem

wird unterstellt, daß er eS fortzuhalten wünscht ; nach dem ». Jännerfindet für das erste Halbjahr , 8 >8

keine Aufkündigung mehr statt .
Wer bisher das Blatt nicht hielt , und für das nächste halbe Jahr eS zu haben wünscht, belieb»

davon die schriftliche Anzeige ebenfalls auf dem Komptoir zu machen .

Karlsruhe den r6 . Decemder >817 .

Großherzoglich privilezirteS Komptoir
des

Anzeige - und Karlsruher Wochen - BlatlS ,
in der C . § . Müller 'schen Hofbuchdruckerep .

Siittergasse Nr«, l .
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